
Brandschutzerziehung im Spatzennest 
 
Für die künftigen Erstklässler, die im Sommer des Jahres den Kindergarten „Spatzennest“ in 
Gödringen verlassen werden, haben sich die Erzieherinnen etwas Besonderes ausgedacht: Sie 
luden die Sarstedter Brandschutzerzieher Stephan Wehling und Heike Meyer zu einem 
Besuch in den Kindergarten ein. 
 
Ursprünglich war nur ein Besuch im Sarstedter Feuerwehrgerätehaus geplant, doch als 
Wehling ein neues Konzept vorstellte, wurde sofort der Wunsch geäußert, einen 
Themenvormittag im dortigen Kindergarten durchzuführen. 
 
Kindgerecht wurden Themen wie das richtige Verhalten im Brandfall und das Absetzen des 
Notrufes erarbeitet und Aufgaben und Ausrüstung von Feuerwehrleuten anschaulich 
dargestellt. Wehling zeigte den Kindern unter anderem, wie ein Feuerwehrmann mit 
Einsatzkleidung und Atemschutzgerät in den Einsatz geht. 
 
Höhepunkt war dann der Besuch des Feuerwehrgerätehauses in Sarstedt, bei dem alle 
Fahrzeuge aus der Nähe untersucht werden konnten. Ausdauernd beantworteten die 
Kameraden der Sarstedter Feuerwehr alle Fragen der Kinder. 
 
Vom Kindergarten über die Grundschule, den weiterführenden Schulen, bis hin zur 
Berufsschule können die Brandschutzerzieher eingesetzt werden. 
 
Hierbei handelt es sich um speziell ausgebildete Feuerwehrleute, die in Seminaren gezielt auf 
ihre Einsätze in Kindergärten und Schulen vorbereitet werden. Passend zum Lehrplan helfen 
sie mit, Theorie und Praxis miteinander zu verbinden, Gelerntes zu vertiefen und Schüler aller 
Altersklassen für Gefahrensituationen zu sensibilisieren. 
 
Erste Veranstaltungen zur Brandschutzerziehung haben bereits in einigen Sarstedter 
Kindergärten stattgefunden oder sind geplant. Mit den Schulen wurden erste erfolgreiche 
Gespräche geführt. 
 

 


